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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

09.12.1980 

Geschäftszahl 

1666/79 

Rechtssatz 

Der Gesellschafter-Geschäftsführer einer GmbH, der kraft seiner Stellung als Gesellschafter - auf Grund der 
Höhe seines Geschäftsanteiles oder auf Grund gesellschaftsvertraglicher Sonderbestimmung (Sperrminorität) - 
zur Geschäftsführung gegen seinen Willen und damit nach Weisung eines anderen nicht verhalten werden kann, 
ist nicht Arbeitnehmer. Er bezieht in der Regel Einkünfte aus sonstiger selbständiger Arbeit iS des § 22 Abs 1 Z 
2 EStG 1972. 

Beachte 

Miterledigung (miterledigt  bzw  zur gemeinsamen Entscheidung 

verbunden): 

2223/79 E VS 9. Dezember 1980 VwSlg 5535 F/1980 

2224/79 E VS 9. Dezember 1980 VwSlg 5535 F/1980 

Siehe jedoch: 

1155/49 E 5. Oktober 1951 VwSlg 470 F/1951 RS 3; 

0399/59 E 20. Oktober 1961 VwSlg 2514 F/1961 RS 1; 

1155/49 E 5. Oktober 1951 VwSlg 470 F/1951 RS 2; 

1155/49 E 5. Oktober 1951 VwSlg 470 F/1951 RS 1; 

2521/56 E 16. November 1959 VwSlg 2116 F/1959;; 

Besprechung in: 

AnwBl 1981/7, 321; 

Abgehen von Vorjudikatur (demonstrative Auflistung): 

1010/61 E 17. September 1963 VwSlg 2924 F/1963 RS 1; (RIS: abgv) 


